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In den Kirchenmitteilungen KATHOLISCH IN BENSHEIM-ZWINGENBERG finden Sie 

Gottesdienste, Veranstaltungen und Berichte aus den katholischen Gemeinden und 

Institutionen sowie wichtige Adressen und Kontaktdaten in Bensheim, im Lautertal 

und in Zwingenberg. 

 

Hierzu gehören die Gemeinden St. Georg, St. Andreas, St. Bartholomäus,  

St. Laurentius, Heilig Kreuz und Mariae Himmelfahrt sowie die italienisch-sprachige 

Gemeinde.  

 

Insgesamt gehören gut 14.000 Katholiken zum Pastoralraum. 

 

Das vorliegende Format ist momentan eine Übergangslösung. Im Rahmen der 

Pfarreineugründung zum 1. Januar 2025 wird in den kommenden Monaten ein  

neues Konzept für die Öffentlichkeitsarbeit erarbeitet.  

 

Informationen und weiterführende Links sind auch auf der Homepage unter der  

Adresse 
 

     www.katholisch-bensheim-zwingenberg.de  
 

zusammengestellt. 
 

 

Katholisch in Bensheim 

Die nächste Ausgabe erscheint am 18.05.2024 und beinhaltet den 

Erscheinungszeitraum vom 18.05.2024 bis 07.07.2024.  

Redaktionsschluss ist der 26.04.2024.  

Informationen, Texte und Bilder bitte an die Hauptredakteurin  

Frau Nicole Kranich mit der Mailadresse  

redaktion@katholische-kirche-bensheim.de   

schicken.  

Redaktion: Nicole Kranich, Ursula Stroth, Pfarrer Christian Stamm  

Titelbild: Pixabay.com  

Bildrechte: Die Bildrechte liegen, wenn nicht gesondert aufgeführt, 

beim jeweiligen Autor.  

http://www.katholisch-bensheim-zwingenberg.de
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

Jahr für Jahr erleben wir den gleichen Rhythmus.  

Aschermittwoch mit der Fastenzeit, in der wir uns durch 

Stille, Fasten, Almosen Zeit nehmen, uns zu prüfen, was 

uns noch fehlt, was uns noch von Gott trennt.  

Das Wetter scheint uns dabei zu helfen. Die kurzen Tage 

sind immer länger. Die Temperaturen steigen langsam. 

Die Sonne, die mehr und häufiger scheint. Die Natur 

selbst fängt nach dem Aussterben wieder an zu leben,  

zu blühen und zu wachsen. Das gibt uns Hoffnung. Auch im Gemeindeleben sind wir 

in einer solchen Phase. Der Baum unserer Ortsgemeinden muss umgestaltet werden.  

Auf dem Weg zur neuen Pfarrei suchen wir einen neuen Namen. Wie bei der Taufe, 

wo das Kind einen Namen bekommt. Dieser Name soll uns helfen, uns neu zu  

orientieren, wer wir sind, was uns wichtig ist und uns Identität geben. Es erlaubt uns, 

in die Zukunft zu blicken. Der Baum des Glaubens wächst weiter. Wie jedes Jahr 

wachsen am Baum die Blätter der Täuflinge, der Erstkommunionkinder, der Firmlinge, 

der Brautpaare, der verschiedenen sozialen Aktionen etc.. Damit der Baum gut und 

kräftig wächst, muss er von Zeit zu Zeit geschnitten werden. Mit Neugier und Bangen  

schauen wir in die Zukunft. Auch der Jüngerschar, die sich damals im Abendmahlssaal 

versammelte, waren diese Gefühle nicht fremd. Sie kannten die Vergangenheit, aber 

die Zukunft schien ungewiss und unbekannt. In diesem Moment der Verzweiflung 

kommt der Auferstandene und stärkt sie. Jesus lässt uns nicht im Stich. Das Einzige, 

was er neben dem Glauben von uns verlangt, ist Offenheit. 

 

Offenheit, sein Wort zu hören. 
 

Offenheit, die Zukunft mitzugestalten. 
 

Offenheit, neue Formate anzunehmen. 
 

Ostern ist ein Fest der Hoffnung und des Aufbruchs. Die Auferstehung gibt uns  

Hoffnung und Zuversicht, dass wir nicht verlassen sind. 

 

P. Kolumban 

Auf ein Wort 
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UPDATE ZUM PASTORALEN WEG  ̄AUF DEM WEG ZU EINER NEUEN PFARREI 

Am 16./17. März 2024 werden im Bistum 

Mainz neue Pfarrgemeinderäte gewählt, 

aber es gibt Ausnahmen. Gleichzeitig  

werden in einigen neu gegründeten  

Pfarreien bereits Pfarreiräte gewählt. Unser 

Pastoralraum ist eine der Ausnahmen.  

Da wir zum 01.01.2025 eine neue Pfarrei gründen, findet die Wahl zum Pfarreirat erst 

im kommenden Frühjahr statt. Mit der Neugründung wird es zukünftig neue  

Gremien geben, wie den Pfarreirat, einen gemeinsamen Verwaltungsrat, Gemeinde-

ausschüsse oder Gemeindeteams.  

 

WAS IST EIN PFARREIRAT?  

Der Pfarreirat ist das zentrale Gremium von gewählten Gläubigen und Mitgliedern 

kraft Amtes in der neuen Pfarrei. Er führt die Arbeit der bisherigen Pfarrgemeinderäte 

weiter. Aufgaben des Pfarreirates sind unter anderem:  
 

 - Er informiert sich über die Angelegenheiten der Pfarrei, berät gemeinsam darüber 

   und fasst gemeinsame Beschlüsse. 
 

 - Er sorgt für die Erarbeitung bzw. Fortschreibung und Umsetzung des Pastoral-     

   konzeptes.  
 

 - Er setzt, mit Blick auf den Sozialraum, Impulse für innovative Projekte und  

   verstetigt bewährte Angebote in der Pastoral.  
 

 - Er trägt Sorge für die Vernetzung und Kooperationen in und außerhalb der Pfarrei.  

 

WAS IST EIN GEMEINDEAUSSCHUSS?  

Der Gemeindeausschuss ist das Gremium der Mitbestimmung in der Gemeinde vor 

Ort. Er ist ein Unterausschuss des Pfarreirates. Er wird durch den Pfarreirat bestätigt 

und beauftragt und berichtet in regelmäßigen Abständen dem Pfarreirat über seine 

Arbeit. Aufgaben des Gemeindeausschusses sind unter anderem:  
 

 - Förderung des kirchlichen Lebens im Sozialraum.  
 

 - Sorge für die Grundvollzüge in der Gemeinde, wie Liturgie, Diakonie oder  

   Katechese. 
 

 - Förderung der Kommunikation, z.B. durch Gemeindeversammlungen. 
 

 - Begleitung, Förderung und Vernetzung von Kirchorten in der Gemeinde. 

Pastoraler Weg 
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WAS IST EIN GEMEINDETEAM?  

Das Gemeindeteam ist eine kleine Gruppe Getaufter, die gemeinsam Mitverantwor-

tung für das Leben in der Gemeinde wahrnehmen und Anteil an der Hirtensorge des 

Pfarrers haben. Die Mitglieder werden vom Bischof beauftragt, bestimmte  ̄je nach 

Situation vor Ort zu vereinbarende  ̄Funktionen aus dem Aufgabenbereich der  

Seelsorge und Leitung für den Bereich der jeweiligen Gemeine ehrenamtlich und  

eigenverantwortlich wahrzunehmen.  

 

In einer Gemeinde kann es einen Gemeindeausschuss oder ein Gemeindeteam geben. 

Gibt es beide Gremien in einer Gemeinde, tragen sie gemeinsam die Verantwortung 

für die Entwicklung der Kirche vor Ort und arbeiten vertrauensvoll zusammen.  

 

WEITERE SCHRITTE AUF DEM WEG ZUR NEUEN PFARREI  

In der letzten Pastoralraumkonferenz am 21. Februar wurden weitere Konzepte  

beraten und votiert, die in das Pastoralkonzept für die neue Pfarrei einfließen.  

Im Konzept Verwaltung wurde unter anderem festgelegt, dass es zukünftig zwei 

Pfarrbüros geben wird. Das Hauptbüro der neuen Pfarrei wird im Pfarrhaus von  

St. Georg seinen Sitz haben. Eine Kontaktstelle mit Öffnungszeiten wird es in Mariae 

Himmelfahrt geben. Des Weiteren wurde das Konzept Sozialpastoral und Ehrenamt 

beraten und votiert. Mit der Frage, vor welchen Herausforderungen die Glaubens-

weitergabe in der heutigen Zeit steht, setzten sich die Mitglieder der Pastoralraum-

konferenz im Rahmen des Grobentwurfes Konzept Katechese auseinander. Daraus 

wurden erste Ideen für eine zukunftsweisende Glaubensweitergabe entwickelt.    

 

SIE HABEN INTERESSE AN WEITERGEHENDE INFORMATIONEN?  

Viele Informationen, Einblick in die Konzepte und Anderes mehr finden Sie auf unse-

rer Homepage www.katholisch-bensheim-zwingenberg.de oder erhalten Sie über den 

monatlichen Newsletter, zu dem sie sich über den QR-Code anmelden können.  

Sie haben Anregungen, Ideen oder Gedanken zur Pfarreigründung?  
Ansprechpartner:innen zu den jeweiligen Themen und  
Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage unter  
der Rubrik Pastoraler Weg.  
 

 

 

PastoralerWeg 

http://www.katholisch-bensheim-zwingenberg.de
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THEMENABEND ZU DEN FÜNF NAMEN FÜR DIE NEUE PFARREI IN DER  

ENGEREN WAHL 

Welcher Name passt für unsere 

neue Pfarrei? Wir laden Sie  

ein zu einem Abend, um  

gemeinsam der Frage nachzu-

gehen. Aus 36 Namensvor-

schlägen hat die Pastoralraum-

konferenz im Januar fünf  

Namen in die engere Wahl 

genommen:  Hl. Klara,  

St. Franziskus, Heilig Geist,  

St. Nikolaus und St. Paul.  

Die vier Heiligen und der Heilige Geist sind Impulsgeber:innen für einen Abend zum 

gemeinsamen Austausch, voneinander hören und miteinander überlegen, welcher 

Name für uns als neue Pfarrei zukunftsweisend sein kann.  

Herzliche Einladung entweder am Montag, 13.05.2024 um 19:30 Uhr in der Kirche 

St. Laurentius oder am Mittwoch, 15.05.2024 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum  

Heilig Kreuz.  

 

Neues aus dem Pastoralraum 
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SOZIALE PROJEKTE IN ST. LAURENTIUS 

Unsere neuen Projekte für das Jahr 2024: 

 

Ländliche Entwicklung in Afrika - mit Kleinvieh  

in ein besseres Leben! 

 

 

 Berufsausbildung in Ruanda  ̄ 

 Bildung öffnet Zukunftschancen! 

 

 

 

 

  

 In das erste Projekt fließen die  

 Spenden aus dem Bücherflohmarkt  

 im Pfarrzentrum.  

 

  Das zweite Projekt unterstützen wir  

 mit dem Erlös aus dem Verkauf der  

 Wohlfahrtsmarken. 

 

Beide Projekte werden vor Ort von Kolping International begleitet. 

Gerne nehmen wir auch alte D-Markscheine und Münzen an und setzen den entsprechen-

den Eurowert für unser Projekt in Ruanda ein. 

 

WOHLFAHRTSMARKENVERKAUF 2023, ERLÖS FÜR KITA ST. WINFRIED 

Alle Kinder und das gesamte Erzieherteam bedanken sich ganz herzlich bei allen, die 

Wohlfahrtsmarken gekauft haben. Mit Ihrer Spende lassen Sie die Kinderaugen beim 

nächsten Ausflug mit Eisessen glänzen. 

 

 

 

 

 

Neues aus dem Pastoralraum 


